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Tradition am Originalschauplatz: „Götz von Berlichingen“ feiert am 

Donnerstag Premiere 

 

 

© Tobias Metz 

 

Jagsthausen. Nach dem erfolgreichen Auftakt der 76. Spielzeit mit dem Krimiklassiker „Der 

Hexer“ steht bei den Burgfestspielen Jagsthausen nun der nächste Höhepunkt auf dem Pro-

gramm: Am Donnerstag, 25. Juni, feiert Goethes „Götz von Berlichingen“ um 20.30 Uhr Pre-

miere im Burghof der Götzenburg. 

 

Kaum ein anderes Stück ist so eng mit Jagsthausen verbunden wie Goethes Schauspiel über 

den berühmten Ritter mit der eisernen Hand. Schließlich wird der Klassiker genau dort aufge-

führt, wo die historische Figur einst lebte. Die Burgfestspiele verfügen damit über einen in 

Deutschland einzigartigen Originalschauplatz für das berühmte Drama. 

 

In der Titelrolle ist erneut Thomas Sarbacher zu erleben. Nach seinem erfolgreichen Debüt als 

Götz kehrt der renommierte Schauspieler auf die Burghofbühne zurück. Regisseurin Laura 



 

Remmler entwickelt ihre gefeierte Inszenierung weiter und bringt den Klassiker mit einem er-

fahrenen Ensemble erneut auf die Bühne. Neu besetzt ist in diesem Jahr die Rolle des Weis-

lingen: Ralph Hönicke übernimmt den Part von Götz’ Jugendfreund und späterem Gegenspie-

ler. Als politischer Rivale und zugleich ambivalente Figur prägt Weislingen maßgeblich das 

Spannungsfeld zwischen Freundschaft, Loyalität und Macht. Zudem steht Ariela Sarbacher 

erneut als Elisabeth von Berlichingen auf der Bühne. 

 

Im Mittelpunkt der Handlung steht der Ritter Götz von Berlichingen, der sich gegen politische 

Willkür, Machtinteressen und gesellschaftliche Zwänge stellt. Zwischen Freundschaft und Ver-

rat, Freiheit und Anpassung entfaltet sich ein Drama, dessen zentrale Fragen bis heute aktuell 

geblieben sind. 

 

„Der Götz ist das Herzstück der Burgfestspiele und gehört seit Jahrzehnten fest zu unserer 

Identität“, sagt Geschäftsführer Roland Halter. „Dass wir dieses Stück an seinem historischen 

Ursprung zeigen können, macht jede Aufführung zu etwas ganz Besonderem.“ 

 

Auch 2026 verspricht die Inszenierung große Bilder, emotionale Momente und packendes 

Schauspiel vor der beeindruckenden Kulisse der Götzenburg. Für Theaterliebhaber gehört die 

Premiere traditionell zu dem Höhepunkt. 

 

Die Premiere von „Götz von Berlichingen“ findet am Donnerstag, 25. Juni, um 20.30 Uhr im 

Burghof der Götzenburg statt. Weitere Vorstellungen folgen bis zum Ende der Spielzeit im 

August. 

 

Großer Dank 

Die Burgfestspiele Jagsthausen bedanken sich auf diesem Wege für die große Unterstützung 

des Landes Baden-Württemberg, des Landkreises Heilbronn und der Gemeinde Jagsthausen. 

Ein aufrichtiger Dank gilt unserem Hauptsponsor Adolf Würth GmbH & Co. KG, den Sponsoren 

ZEAG Energie AG und der Sparkassen Finanzgruppe Baden-Württemberg, dem Förderverein 

„Freunde der Burgfestspiele Jagsthausen e. V.“ und dem Deutschen Bühnenverein. 

 

Karten gibt es online unter www.burgfestspiele-jagsthausen.de, per Mail unter info@burg-

festspiele-jagsthausen.de, telefonisch unter 07943 912345 oder persönlich an der Thea-

terkasse im TicketCenter. 
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